
Gegründet 18KS.

a«. Jahrgang.

?ShcdlMtcr"
Foulmds.

Das aüerneueste in seide.

Das Affortimeut ist vollständig

zu 75r und Kl die Elle.

Haben Sie schon früher von ihnen
gehört? Sie sind etwa« ganz neue«,
werden jedoch fehr populär mit .wäh-
lerischen" Frauen. Unsere gegenwärtige
Ausstellung dieser prächtigen Seide um

saßt nahezu 3,«Ott Ellen in etwa SU »er-

schieden«! und bestimmlen Mustern.
Die neuen Frühlings Style in all den

leitenden Farben; die Dessins sind so
wohl groß wie klein, passend sür Straße
oder Abend«, seine Taillen usw. Das
wichtigste an ihnen ist, daß Wasser keine
Flicke» hinterläßt, da sie wie ein Regen-

schirm da« Wasser ableiten. Prei«, die
Elle, 7be und ZIOV.

Sehet die FenslerauSslellung.

Extremer linker Durchgang? Hauptslur.

Stitzcn Vorhänge sollten
Sie jetzt kaufen.

Eine bezanbernde A-sstcll,

Strotzend mit Jdeeu für
Hanssrautn.

Auswahl und Charakter gebe» diesen
Spitzen Vorhängen ein spezielle« In
teresse sür jede HauSsrau. Dieser Ver-

kauf endet nächsten Samstag Abend.
Verfehlet nicht, diefe Gelegenheit zu er-

haschen?sie ist unsere Ausräumung, um

Raum sür Frühlingsmaaien zu macheu.
Drilter Stock?Fahrstühle.

121-127 VzumlNL Avenue.

Brin

Kopfwed?ES'st wi^rk.
Sopsweh S"rs

Lorenz St Dörsam.
Deutsche Apotd^k.',

Ecke Woshingion Ar«, und Livd,n ?>r,

Ludwig T. Stipp,
Eoutraktor und Baumeister,

PeopleS Bank Gebäude.

ZvlWashington Ave. und VI2 Linden «t.

<S. D. Schulthei«.

Keiper ä: Bockrolh,
Plumbing Damps unk» Heiß-

wasser Heizer. Blech» und
Eiseublcch-Ärbciter

2» i Nank!
Ne >e< Telephon?Werkstälte, 1850 ; Wohn-

i»ng, .

Gebrüder Schneider,

Wil?e«-Varre Ätackrichtrn.
Innerhalb dreier Tage sind kürz-

lich Herr und Frau Joseph Keenan vom
Veben abberufen worden und hinterlassen
sech« Kinder.

Der Bergmann John Meehan
wurde am Montag in der Pine Ridge
Zeche bei Parson« durch einen Fall von
HelSgesiein getroffen und getödlet.

Frau Nickoiau« Klein ist Mittwoch

teden sie d,r^Aalte und viei Kinder.
Im Pettebone Schacht zu Dor-

raneetown ereignete sich am Dienstag
eine Gasexplosion und es wurden sech»
Arbeiter schwer verbrannt, fünf davon
lebenSgesShriich.

Einer Vungenenichndung erlag im
Mercy Hospital am Donnerstag Henry
F. Schuler von No. 30 Dagobert Str.,
im Aller von 36 Jahren. Die Wittwe
und drei Kinder überleben ihn.

Der Metzger Isidor Freid wurde
am Donneistag nahe der sladlgrenze

raubt. Sieben der Kerle sind verhaftet.
In der Dennis BriSlin Wohnung

zu Warrior Run Halle sich Grubengas
im Keiler angesammeil. welche« sich am
Montag entzündete Da« Feuer zer
störte da« Han« vollständig und Dennis
und Bridget Bri«iin (ersterer ein Jnva
lide) entkamen mit Noth den Flammen
Bridaet ist am Dienstag ihre» Brand-
wunden erlegen, die sie dei dem Persuch
zur Rettung ihre« Bruder« erlitt.

In Vuzerne Eouniy Kaden sich die

Mittwoch fortgesetzt.

Pittsto».

Den Ehelenten F. I, Schultz von

worden.
Da« Owl Eake an Süd Main

alte« Mädchen von West PttlSlo» zu

Zwei Angesiellle der Vebigh Palley

Handlung »ach dem Staat Hospital ge>

Josephine, die Sjährige Tochter
der Frau George Knight von West
Market Str., wurde Samstag schlimm
an den Beinen verbrüht, als sie eine
Pfanne mit heißem Wasser vom Tisch
zog. Man nahm die Kleine in gefähr-
lichem Zustand nach dem Staat Hospi-
tat, wo e« hieß, daß sie wieder genesen
würde.

Michael Skelvoski von Marvine
Avenue und al« Bergmann in der Mar-
vine Zeche angesteiit, büßle Montag
Mittag durch seine Nachlässigkeit sein
Veben ein. Er setzte sich in der Mit-
tagspauje mit einer brennenden Eiga

Stecken Dynamit sich befanden. Beim
Abschleudern der Asche schlenderte er
auch einen Funken aus das Dynamit
u»d es erfolgte sofort eine Explosion
desselben, die den Mann derart zer-schmetterte, daß er am gleichen Abend
im Mose« Taylor Hospital starb.

Beim Schnceschauseln entlang den
Bahngeleise» nahe der Achten Avenue
Kreujuug wurde gestern gegen Mittag !
Frank «eonebaca von einem Zuge ge- i
troffen und getödtet. i

Ttadtratb.

Select Council, 17. Februar.
Mit der Behauptung, daß die Bürger

von Parker Straße bi« zur Siadtgrenze
unterschiedlich in betreff de« Wasserprei-
se« behandelt werden, reichte Proubiock

die Angelegenheit vom Stadtrath unter-
sucht werden soll. Er behauptet, daß
die Wasser Companie keine Meter in
den dortigen Wohnungen hat und der
alle Prei« von achl Dollar? jährlich be-

Haa« bezweckt, daß über die An,abl von
Telephonen und der dafür bezahlte Prei«
berichtet werde, damit sestgeiiellt werden

sog. .Switchboard«" zu installiren, d.

h eine Zentrale für die sämmtlichen Te-
iephone zu haben. Foster reichte eine

Straße ein.
Minf Ordinanten wurden endgüllig

bestätigt, peinlich die für ein Feuerwehr-

Ridge auf k I»

steh^.
Der etwa S«> Jahre alle William

Schnitte.

Nach 47jähriger Dienstzeit trat !
Rear Admiral Utiel Sabrec. der Be> .

ist Admiral Gile« B.

Scrantan Mackenklstt.
Scranton, Va., Donnerstag, den 25. Febrnar INI«.

Peter Rosarist an Stelle von Herm.
Noy zum Janitor der No. t» schule

eilegen.
H

Die Beisetzung de« Anfang« der Wo

. Marien Kirche, de» Pfarrer Peter iähUft
leitete.

Dem 2t Jahre alten Michael Sach

, F. Schutz von Eedar Ave
, nur niu'U lctzie Woche Fräulein Della
, M Äonhaut von Forest City al« seine

Biaui heint. Die Trauung erfolgte in
der Piesi'U'ciiichen Kirche zu Archbald,
woi'ei Pu»or William G. Funk am
tirte.

> Plane, Beinhart Weiiand, der erst
i vo> »lUperen Woche» als Gehilfepfarrer

, Ncngnaiiv» eisolgte an» Geiundheit»
rücksichic», da ihm da» nördliche Klima
nicht ju lichagen schien.

Herr Philip Koch von Willoio Stra-
ße, ein bclanntcr deutscher Bürger die
>er Seite, ist spät vorletzten Mittwoch

, piotzttch gestorben, wahischeinlich an ei
nem Herzschlag. Obschon seit Jahren

befand er sich auqenschcinlich in

> Trauerdiensi leitete.

! Taylor.?Der Maskenball der Tay-
lor Schlauch Eo. No. l Montag Abend
war sehr gut besucht; Streun'» Orche-
ster spielle zum aus.?Postmeister

, Thomas ist au« dem Burn« Hospital
in Seranlon entlassen worden und muß

i demgemäß aus der Besserung sein.
, Nachdem sie etwa zwei Wochen an der

, Lungenentzündung gelitten, verstarb am
, Montag Abend Sadie, die Tochter von

Herrn und Frau Eharie« Kohler von
Washington Straße. Die sterblichen

l Ueberreste werden heute Nachmittag der
Erde übergeben.

5 für eine ,eitiang war sein Zustand ein
gefährlicher, jedoch schaffte ihn ein Arzt
wieder außer Gefahr. Er soll feine

reicht worden, 17 mehr wie letzte« Jahr.
In der Patrick Walsh Wohnung

an Warrcn Straße gab es Donncniag

K Uhr ereignete sich nahe der Kreuzung
in Throop ein furchtbare« Unglück, in-
dem ein Kohlenzug von der Pancoast

lein OelM McEabe von Blakely Bor
ough wurden sofort getödlet und H. E.
Pease, Mary Sweeney, Mary Fad den,
Frank Dankwertz und James O'Hara
bensgesährlich verletzt. Der Zusammen,
stoß ist der Unachtsamkeit der Zugführer
zuzuschreiben.

«Eardondale Correspondenz.)
Der 19 Jahre alte John Creegan

Verletzungeii. daß er in derselben Nacht
im Nolhsall Hospital starb.

Frau Peter Maul, 3K Jahre alt

? Brüder.
l Peter Brown. Wahlrichter, und

Thomas Waljh und John A. Eollin«,
Inspektoren im dritten Distrikt der I.
Waid dahier, wurden Freitag siir ein

wäre es auch wünschen«werth, wenn die
zumeist in dieser Angelegenheit Jnteres-

sirten auch ein wenig Eiser und Hilfs-

ein Stündchen dieser Zache und zeige
- sein Interesse durch pünktltche« Erschei-

> neu. Ein allgemeiner Austausch der

I '°^"^^ileichttrn.
Zilftv Belohnung. SIKV.

F. I. ilb en e« To, Toiedo, O.
Peikausi von allen Apoldelein, 7be.

Deutsche Briefliste.
John Boor, H. Block,
Henry Brodbush, Eha». Bioser,
Anion Engel, Oskar M. Gras,
Harry Hock, Frau Bei na Heiver,
Jos. Jdock, Mamie Kurn«,

E. A. Kiefer, Dora Kraulman,
Nick. Lckari, Frau E. B.
Eha». Edgar Neul«,
Ehas. Poicher, Fianjßipiofsbarge»,

Ernst Smiih,
E. M. Schulz, Wilhelm Schmidt,
Vena Taiinier, Emma Voltz,
Krau Fred. Weich, Leonhart Weber.

Bücherschrank verlangt.
Der Lackawanna Zweig gedenkt eiue

Bibliothek anzulegen und wiinscht zu >
diesem Zwecke einen Bücherschrank zu '
annehmbarem Preise zu kausen.

Meidungen richte man sosort gefälligst >
an Hau» S Gyr, Karl Wolfs oder Fritz

Hyde Park Notizen.
ImAlter von 36 Jahren verstarb

Montag Vormittag in seiner Wohnung
an Dodge Eourt William Schwemmle,
den die Wittwe und sech» Kinder über-
leben. Seine Beisetzung fand gestern
im Minooka Friedhof statt.

Während er Samstag Nacht an
Cornell Straße sich mit Schlittensahren
amüsirte, rannte George, Sohn de«
Martin Wittig. gegen einen Baum und
erhielt innerliche Verletzungen, die im
Westseite Hospital al» gefährlich betrach-

? Frl. Eora Vetter von Nord Gar-
field Avenue und John G. Hahn von
Birch Straße wurden Dienstag Mittag
in der Wohnung der Brauleltcrn durch
Pastor Edenezer Flack al« ein glückliche«
Ehepaar eingesegnet und traten dann
eine Hochzeitsreise »ach New Jork und
südlichen Punkten an.

Frau Henry Schmaltz von Süd
BronUey Avenue, die schon einiger

t
Registers Nachricht.

c am Moniig, den Zt. Ma,z liittt, um lil Uhr

32. Jodn >i. Weichet und W, P. W'ichei,

8 t Register of Witt« l

IS6S.

Stummer 8.

Dr. T. Wehlsu.
Deutscher

IZ2 Mulberrg Strasse.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher Arzt,

?4V Adam« Ave.. Lourlhau« geg«»tb,>
Offiee Stunden, 8-10 »o.mttta««.< Nachmittag« und 7?B «be»d«.Telephon No. ZS7S

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington A°e> und Linden Str.
Beld« Telephone.

Sprechstunden - 8-tV Vormittag«,
Nachmittag«; k?B Abend«.

Alle Frauenkrankheiteu
eine Epe,iatiiät. Dr. «. W. Ten»«»». Os-sie,stunden. t di« K.M. Ofstn. Ms loa! a».change, Seeanton, Pa. R>gulii.e Villlen «o».
mittag», Neue» T-ielch«». S'eie »oosuitatto».Wohnung trv7 sanderson Aoenue.

Dr. Lämovä 5. Dollve^zw,
Zahnarzt.

414 People«' Bank Gebäude, Washing.
ton Ave. und Spruce Straße.

O. B. Partridgr,
Advokat und Rechtsanwalt,

M. Maurice Moßkoditz, Dr. jui'.

Rechtsanwalt und Advokat.

Vik?or Koch.

VN S»

R
Augengläser

Seht unangenehm?vielleicht!

Fehlerhafte Sehkraft
Warum nicht das kleinere
der zwei Uebel auswählen?

The Floren'ee Lptieal Co.,
Ecke Adams und Mulberrh

Blas», tl.m aufwärt«.

Miller ä: Henkclman,
Gruiideigeuthniii Händler.

Feuer-. SebenS- und Unfall-
Berficherung.

Zimmer 27-28 Burr Gebäude,

°ifen Dienstag und Samstag Adend von
Bedienung i«»-s Teiepdon.) R-ell-

Soll die deinen Zrun>°»>-«er».Dann weil in Veter Ztegler'e Kiinstlilwover»,

Peter Ziegler,
LIK'B

l»S?»7 Franklin »de.. Ser-ntr», P


